
 

 

 

 

Ausgabe 51 vom 25. November 2021 

Rundschreiben des Vorstands der 

Kassenärztlichen Vereinigung Hamburg 
 

 

►► Testpflicht de facto ausgesetzt 
 

Die allgemeine und tägliche Testpflicht für immunisierte Mitarbeiter in 

Arztpraxen wird nun von allen Ländern nicht überwacht und ist damit de facto 

ausgesetzt. In einem Beschluss der Gesundheitsminister und –senatorinnen 

wurde beschlossen, dass bis auf weiteres die Regelungen „nicht angewendet 

werden“. Dies gelte auch für das Aussetzen von Dokumentations- und Berichts-

pflichten. Das Bundesgesundheitsministerium wurde aufgefordert, das Infek-

tionsschutzgesetz entsprechend zu ändern und eine „vollständige Refinanzie-

rung“ sicherzustellen. 

 

Da wir eine Reihe von Nachfragen erhalten haben, sei klargestellt, dass 

Arztpraxen wie alle anderen Arbeitsstätten auch unter die ebenfalls durch 

das Infektionsschutzgesetz fallende „3 G“-Regel fallen. Praxisinhaber haben 

das Recht, den Impfstatus der Mitarbeiter zu erfragen und von denjenigen, 

die sich hierzu nicht äußern wollen oder äußern, nicht geimpft zu sein, einen 

täglichen negativen PoC-Test zu fordern. Dieser kann auch in der Praxis 

durchgeführt werden. Diese „3 G“-Regel müssen auch die Besucher erfüllen, 

Patienten und medizinisch notwendige Begleitpersonen nicht. 

 

 

►► Corona-Impfstoff für Kinder von 5 – 11 Jahren zugelassen 
 

Heute wurde der Impfstoff von BioNTech/Pfizer für Kinder von 5-11 Jahren von 

der Europäischen Arzneimittelbehörde (EMA) zugelassen. Das BMG geht momentan 

davon aus, dass die erste Lieferung in der Woche ab 20. Dezember stattfindet. 

Bis zu diesem Zeitpunkt ist auch eine Empfehlung von der STIKO anvisiert. 

Mit der ersten Lieferung können ungefähr die Hälfte aller Hamburger Kinder 

von 5-11 Jahren eine Erstimpfung erhalten. 

 

Zur Verimpfung dieses speziellen Impfstoffs sind alle Hamburger Kinderärzte 

aufgerufen. Wir werden sie gesondert anschreiben, um kurzfristig ihre Be-

reitschaft zu Impfen sowie ihre Kapazitäten zu erfragen. 

 

 

 

 

Für Fragen zu allen KV-Themen – auch zu den in diesem Telegramm genannten:  

Infocenter der KV Hamburg, Telefon 22802-900 Fax 22802-885, 

E-Mail-Adresse: infocenter@kvhh.de 
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